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Symbole in diesem Handbuch verwendeten

Dieses Symbol weist auf die Gefahr eines elektrischen Schlags.

This symbol alerts you to hazards that may cause harm to the air conditioner.

Dieses Symbol weist auf eine besondere Bemerkung.

Merkmal

!

EINFÜHRUNG

!

Lufteinlaßöffnungen

Kühlflüssigk
-eitsleitung

Grundplatte

Ablaufschlauch

AnschlussleitungLuftaustrittsdüsen

Vordergitter

Luftfilter

Ein/Aus Taste

Signalempfänger
Betriebsanzeige

Plasmaster IonisatorLuffumleiters 
(Vertikale Luftklappe / Horizontale Flügel)

Luftauslass

* Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

MONTAGEZEICHNUNG

Anschlusskabel (   )
(Zusatzbauteile)

Rohrleitungen der Luftseite (   ) (Zusatzbauteile)
Rohrleitungen der Flüssigkeitsseite (   ) (Zusatzbauteile)
Zusätzliches Abflussrohr (   )

Klebeband (schmal) (   )
Ablassschlauch

Klebeband (breit) (   )

Schelle (   )

Montageplatte
Manschette (   )
Muffe (   )
Kitt (gummiartige Dichtung) (   )
Verlegen Sie das Rohr möglichst nahe an 
der Wand, achten Sie jedoch darauf, dass 
das Rohr nicht bricht.

• Nach der Abflussprüfung befestigen.
• Um den Abfluss zu prüfen, entfernen Sie 

die Luftfilter und gießen Sie Wasser in 
den Wärmetauscher.

HINWEIS!
• Diese Funktion kann je nach Modell variieren. (Kann sich je nach Land unterscheiden)

* Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

Befestigung der Montageplatte
Die ausgewählte Wand sollte hart und stabil
genug sein, um Vibrationen zu vermeiden

1 Befestigen Sie die Montageplatte mit den
Schrauben Typ "A". Verwenden Sie bei der
Montage des Gerätes an einer Betonwand
Dübelschrauben. 
- Befestigen Sie die Montageplatte waage-
recht und richten Sie die Mittellinie mit
einer Wasserwaage aus.

2 Vermessen Sie die Wand und markieren

Sie die Mitte.  Es ist ebenfalls wichtig, die
Lage des Montageplatte genau zu wählen.
Beachten Sie, dass die elektrische Verka-
belung für die Montageplatte normaler-
weise durch die Wand hindurch erfolgt.
Bohrarbeiten in der Wand zum Verlegen
der Rohrleitungen sollten vorsichtig erfol-
gen.

Loch in die Wand bohren
- Bohren Sie eine 65 mm-Öffnung für die
Rohrleitungen mit einem Kernbohrer. 
Das Bohrloch sollte entweder auf der rech-
ten oder linken Seite sein und leicht nach
außen geneigt verlaufen.

Bördelung
Eine Hauptursache für Gaslecks sind fehler-
hafte Bördelungen. Bördelungen sollten nach
folgendem Verfahren durchgeführt werden.

1 Verwenden Sie den Einbausatz für Rohrlei-
tungen bzw. die bei Ihrem örtlichen Händ-
ler erworbenen Rohre.

2 Messen Sie den Abstand zwischen Innen-
und Außengerät.

3 Schneiden Sie die Rohre etwas länger als
den gemessenen Abstand zu.

4 Schneiden Sie das Kabel 1,5 m länger als
die Rohrlänge zu.
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Montageplatte

Montageplatte

Gehäusehaken

Gehäusehaken

Schrauben Typ "A"
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C Typ: 134C Typ: 98

C Typ: 

Montageplatte

Geräteform Wasserwaage auf Halterung legen
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Montageplatte

Wasserwaage auf Halterung legen
Geräteform

(Gerät: mm)

Maßband

Haken für
Maßband 

C Typ: 494 C Typ: 504

C Typ: 134 C Typ: 150

83

Ø65

83

Ø65

Falsch
- Die dargestellte Verbiegung von rechts nach
links könnte die Leitung beschädigen.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

3 Ziehen Sie die Rohrleitungshalterung nach
hinten.

4 Entfernen Sie Rohrabdeckung und Positio-
nieren Sie die Rohrleitung.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

Montage der Gehäuseabdeckung
1 Führen Sie die Drei oder vier Haken der

Gehäuseabdeckung ordnungsgemäß in die
Gegenstücke des Gehäuses ein.

2 Drücken Sie am 6-Punkt-Haken, um die
Gehäuseabdeckung anzubringen.

Rechts

Rückansicht Innengerät Rohrleitungshalterung

Links 
Zurück

Richtig
- Drücken Sie auf die der Rohrleitungsabdeckung und

biegen Sie die Rohrleitung langsam nach unten. Bie-
gen Sie das Rohr dann langsam nach links.

HINWEIS!
Um ein Verbiegen der Abdeckung zu ver-
meiden, muss die Abdeckung korrekt
befestigt werden.

HINWEIS!
Informationen zur innengerätemontage.
Für Rohrleitungen rechts. Befolgen Sie die
folgenden Anleitungen.

MONTAGEWERKZEUGE

MONTAGEBAUTEILE

Montageplatte 1 EA

Schraube (A) 5 EA

Schraube (B) 2 EA

Name Menge Form

Gewebeband

Verbindung

1 EA

Schraube (C) 2 EA

Halterung für
Fernbedienung 1 EA

1 EA (5.0 kW)
2 EA (6.6 kW)

Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

Schraube (B)

5.0 kW : Ø9.52 (3/8)  Ø12.7 (1/2)
6.6 kW : Ø9.52 (3/8)  Ø12.7 (1/2)
 Ø15.88 (5/8)  Ø12.7 (1/2)

Schrauben für Montagehalterungen an der Verkleidung.
Ist die Innengerät (5,0/6,6 kW) mit der Multi Außeneinheit verbunden, die Verbindung benutzen.

Abbildung AbbildungName

Schraubenzieher

Bohrmaschine

Maßband, Messer

Kernbohrer

Schraubenschlüssel

Drehmomentschlüssel

Multimeter

Sechskantschlüssel

Amperemeter

Gasprüfgerät

Thermometer, Wasserwaage

Bördelgerätesatz

Name

Wahl des optimalen Standorts
- Es sollten sich keine Wärme- oder Dampf-
quellen im Umfeld des Gerätes betrieben
werden.

- Der Standort sollte so gewählt werden, dass
sich keine Hindernisse im Bereich des Gerä-
tes befinden.

- Es muss darauf geachtet werden, dass der
Kondenswasserabfluss leicht verlegt werden
kann.

- Das Gerät sollte nicht in der Nähe einer Tür
montiert werden.

- Der Abstand zwischen Wand und linker (oder
rechter) Seite des Gerätes sollte mindestens
100 mm betragen. Das Gerät sollte in mög-
lichst großer Höhe an der Wand befestigt
werden und sollte einen Mindestabstand zur
Decke von 200 mm haben.

- Verwenden Sie einen Metalldetektor zum
Auffinden von Bolzen, um unnötige Beschä-
digungen der Wand zu vermeiden.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

Außengerät
- Falls eine Markise gegen direkte
Sonneneinstrahlung oder Regen über dem
Gerät angebracht wird, sollte die
Wärmeabstrahlung des Gerätes nicht
gehindert werden.

- Der Abstand auf der Rückseite und an den
Seiten des Gerätes sollte mindestens 300
mm betragen. 
Der Abstand vor dem Gerät sollte
mindestens 700 mm betragen.

- Tiere und Pflanzen dürfen dem warmen
Luftstrom nicht ausgesetzt sein.

- Berücksichtigen Sie das Gewicht des
Klimagerätes und wählen Sie einen
Montageort, an dem Vibrationen und Lärm
gering gehalten werden.

- Benachbarten Anwohner Personen sollten
am Montageort nicht durch warme Abluft
und Lärm belästigt werden.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

Mindestens 200

Mindestens
100

Mindestens
100

(Gerät: mm)

MONTAGE

Mindestens
300

Mindestens
300

Sonnenblende

Zaun oder
Hindernisse

Mindestens
700

Mindestens
600

(Gerät: mm)

HINWEIS!
Der Abstand zwischen Innengerät und
Decke sollte mindestens 200 mm betra-
gen, damit der Luftfilter demontiert wer-
den kann.

Überprüfung
1 Vergleichen Sie die Bördelung mit der

Abbildung.

2 Wenn die Bördelung offensichtlich beschä-
digt ist, schneiden Sie diesen Teil ab und
wiederholen Sie die Bördelung.

Anschluss der Rohrleitungen
1 Ziehen Sie an der Abdeckung an der Unter-

seite des Innengeräts. 
Abdeckung abziehen ① → ②.

2 Entfernen Sie die Abdeckung des Innen-
geräts.

Schiene

Kupferrohr

Spannbügel
Rote Pfeilmarkierung

Konus

Bügel

Griff

Schiene"A
"

Schräg

Das Innere glänzt ohne Kratzer
Rundum glatt

Rundum gleiche Länge
Beschädigte
Oberfläche

Rissig Ungleiche
Stärke

= Unsachgemäße Bördelung =

Entfernen der Schnittgrate
1 Entfernen Sie alle Grate von der Schnitt-

stelle der Rohrleitungen.

2 Halten Sie das Kupferrohr/Rohr beim Ent-
fernen der Grate nach unten, damit keine
Grate in die Rohrleitung fallen.

Befestigen der Muttern
- Entfernen Sie die Schraubenmuttern des
Innen- und Außengerätes und legen Sie sie
nach dem Entfernen der Grate auf die Rohr-
leitung.
(nach der Bördelung können diese nicht
befestigt werden)

Bördelung
1 Spannen Sie das Kupferrohr fest in der

Schiene ein und halten Sie sich dabei an
die Abmessungen in der folgenden Tabel-
le.

2 Führen Sie die Bördelungen durch.

Rohr
Reibahle

Nach unten
halten

Schraubenmutter

Kupferrohr

Außendurchmesser A Stärke

mm Zoll mm mm

Ø 6.35 1/4" 1.1~1.3 0.7

Ø 9.52 3/8" 1.5~1.7 0.8

Ø 12.7 1/2" 1.6~1.8 0.8

Ø 15.88 5/8" 1.6~1.8 1.0

<Rohrleitungen links>

<Rohrleitungen rechts>

<Rohrleitungen rechts>

2 Befestigen Sie die Kabel mit einer Kabel-
klemme an der Reglerkarte.

3 Umwickeln Sie Rohrleitung, Ablassschlauch und
das Anschlusskabel mit Klebeband.  Der Ablass-
schlauch muss sich innerhalb dieser gebündelten
Anordnung unten befinden. Wenn sich der
Schlauch in der Anordnung oben befindet, kann
die Ablaufwanne im Geräteinnern überlaufen.

Verbindungsrohr

Anschlusskabel
Band

Ablassschlauch

Anzeigen

Anschlussleiste

Anschlusskabel
Kabelgehäuse

Schieben Sie die
Metallplattenabdeckung
nach oben.

Ablassschlauch Verbindungsrohr

Anschlusskabel
Band

Ablassschlauch

1(L) 2(N) 3(C)

Innengerätemontage
1 Haken Sie das Innengerät im oberen Teil der

Montageplatte ein.(Setzen Sie die beiden
Haken der oberen Rückseite des Innengerätes
auf die Oberkante der Montageplatte). Die
Haken müssen durch Hin- und Herbewegen
fest mit der Montageplatte verbunden werden.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

2 Lösen Sie die Rohrleitungshalterung vom Gehäuse
und befestigen Sie diese zwischen dem Gehäuse
und der Montageplatte, um die untere Seite des
Innengerätes von der Wand zu entfernen.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

Rohrleitung
1 Führen Sie das Anschlusskabel durch die

Unterseite des Innengerätes und schließen
Sie das Kabel an. (Weitere Hinweise finden
Sie im Kapitel 'Anschluss der Kabel')

<Rohrleitungen links>

Anzeigen

Anschlussleiste

Anschlusskabel
Kabelgehäuse

Schieben Sie die
Metallplattenabdeckung
nach oben.

Montageplatte

Rohrleitungshalterung

1(L) 2(N) 3(C)

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

1 2 3

54 6 7

MONTAGEANLEITUNG KLIMAANLAGE
TYPE : WANDMONTAGE

P/No : MFL67713843

DEUTSCH Betrieb
• An der Steckdose sollte ausschließlich dieses Gerat ange-

schlossen werden.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr auf
Grund von Warmeentwicklung.

• Kein beschadigtes Netzkabel verwenden.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Verändern oder verlängern Sie das Netzkabel nicht. 
- Stromkabel, die Kratzer oder eine mangelhafte Isolierung
aufweisen, können zu einem Brand oder Stromschlag
führen. Sie sollten unbedingt ausgetauscht werden.

• Das Netzkabel sollte wahrend des Betriebs nicht unter
Zugspannung stehen.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Bei ungewohnlichen Gerauschen oder bei austretendem
Rauch sofort das Netzkabel von der
Steckdose abziehen.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Warmequellen nicht in der Nahe des Gerates betreiben.
- Ansonsten besteht Feuergefahr.

• Halten Sie den Netzstecker beim Abziehen am Stecker
selbst fest und beruhren Sie ihn niemals mit feuchten
Handen.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Das Netzkabel nicht in der Nahe von Warmequellen verle-
gen. 
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Den Saugeinlass wahrend des Betriebs des Innen-/Außen-
gerates niemals offnen. 
- Ansonsten besteht die Gefahr von Stromschlagen oder
Fehlfunktionen.

• Es darf kein Wasser in die elektrischen Bauteile eindringen.
- Ansonsten besteht die Gefahr von Branden oder Fehl-

und den Vibrationen des Außenmoduls standhalten
können.

• Das Gerät muss immer waagerecht montiert werden.
Ansonsten können Vibrationen oder Wasserlecks
auftreten.

• Klimagerate sollten nicht in Gebieten montiert werden, an
denen korrosive Gase wie z. B. Sauren oder alkalische
Gase auftreten konnen.

• Das Gerat nicht an einem Ort mit direktem Seewind
montieren (salzhaltigeLuft).
- Es besteht Korrosionsgefahr am Gerat. Korrosion kann,

besonders an den Lamellen des Kondensators und
Verdunsters, zu Fehlfunktionen oder verminderter
Leistung fuhren.

• Falls das Außengerat in einem Kustengebiet montiert
wird, sollte ein direkter Seewind vermieden werden.
- Ansonsten mussen zusatzliche Maßnahmen zur

Verhinderung von Korrosion am Warmetauscher
vorgenommen werden.

• In einer feuchten oder nassen Umgebung muss immer ein
geerdeter Leck-Uberlastungsschalter verwendet werden.

• Das Erdungskabel sollte langer als die ubrigen Kabel sein.
• Richten Sie sich bei der Verkabelung nach dem Schaltplan,

der an der Innenseite der Reglerabdeckung angebracht ist.
• Die Schrauben, mit denen die Verkabelung im Gehause

der Elektrik befestigt ist, konnen sich auf Grund von
Erschutterungen lockern, die beim Transport des Gerates
auftreten. Uberprufen Sie die Schrauben und stellen Sie
sicher, dass sie fest angezogen sind.

• Uberprufen Sie, ob eine ausreichende elektrische
Kapazitat vorhanden ist.

• Die Trennung von der Stromversorgung sollte in der
Verkabelung enthalten sein und sollte ein Luftspalt zur
Kontakttrennung von mindestens 3 mm bei jedem aktiven

(Phasen-) Leiter aufweisen.
• Offnen Sie vor dem Anschluss der Innengeratekabel die

Abdeckung des Anschlussleiste.
• Das Innengerat kann sich von der Wand losen, falls es

nicht ordnungsgemaß mit Schrauben an der
Montageplatte befestigt wurde.

• Um das Eindringen von flussigem Stickstoff in das
Kuhlsystem zu verhindern, muss die Oberseite der
Gasflasche beim Druckaufbau des Systems hoher gelegen
sein als die Unterseite.

• Bei Uberprufung auf Lotfehler, bei der Reinigung oder
Reparatur der Rohre sollte stets ein Schutzgas (Stickstoff)
eingesetzt werden.
- Bei Verwendung brennbarer Gase wie Sauerstoff besteht

Brand- und Explosionsgefahr.

Betrieb
• Innenräume nicht zu stark herunterkülen. Eine zu Kälte

Raumluft ist gesundheitsschädlich und verursacht hohe
Stromkosten.

• Verwenden Sie keine starken Reinigungsmittel wie zbs.
Lösungsmittel zur Reinigung des Produkts, wissen Sie
diese mit ein weichen Tuch ab. Wenn starke Reinigungs-
mittel verwendet werden kann dies Feuer oder Produkt-
verformungen verursachen.

• Verwenden Sie das Produkt nicht für sspezielle Nutzungen
wie tierische- oder pflanzliche-, Präzisions- Geräte, oder
bei der Konservierung von Kunstwerken. Verwenden Sie
das Produkt nicht an ein Ort, der ungeeignet für die Mon-
tage ist. Dies kan Sachschäden verursachen.

• Stellen Sie keine Hindernisse rund um den Luftein- und
Luftauslass.- Andernfalls kann es den Ausfall des Gerätes
oder einen Unfall verursachen.

funktionen des Gerates.
• Halten Sie den Netzstecker beim Abziehen von der Steck-

dose immer am Netzstecker selbst fest.
- Es besteht die Gefahr von Stromschlagen oder Sachbe-

schadigungen.
• Beruhren Sie niemals die Metallteile des Gerats beim Her-

ausnehmen der Filter.
- Sie sind scharf und konnen Verletzungen verursachen.

• Niemals auf dem Innen-/Außengerat stehen und keine Ge-
genstande darauf legen.
- Ansonsten besteht Verletzungsgefahr durch Herunterfal-

len des Gerates.
• Es durfen keine schweren Gegenstande auf das Netzkabel

gestellt werden.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Falls das Gerat in Wasser getaucht wurde, wenden Sie
sich unbedingt an den Kundendienst.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Achten Sie darauf, dass sich Kinder nicht auf das Außen-
gerat stellen.
- Kinder konnten herunterfallen und sich schwer verletzen.

VORSICHT
Montage

• Installieren Sie den Ablaufschlauch richtig, damit das
Kondenswasser problemlos ablaufen kann.

• Installieren Sie das Klimagerät an einer Stelle, wo das
Geräusch vom Außengerät oder die Abgase die Nachbarn
nicht belästigen. Bei Nichtbeachtung kann es zu Streit mit
den Nachbarn kommen.

• Überprüfen Sie das Gerät nach der Montage oder
reperatur immer auf Gasleckagen (Kältemittel). Ein zu
geringe Kältemittelmenge kann zu Geräteausfallen führen.

• Installieren Sie das Gerät nur an Stellen, die dem Gewicht

!

tern und Werkzeuge.
- Bei Verwendung von anderen (R22) Rohrleitungen, Schrau-

benmuttern und Werkzeugen besteht die Gefahr von zu
hohem Druck im Kaltemittelkreislauf (Rohrleitungen) sowie
die Gefahr von Explosionen und Verletzungen.

• Die Ruckstandsmenge von Ol sollte weniger als 40 mg/10
m betragen.

• Wenn Luft in das Kühlsystem eindringt, führt dies zu über-
mäßig hohem Druck, der Beschädigungen am Gerät oder
Verletzungen verursachen kann.

• Überprüfen Sie das Klimagerät nach der Montage oder nach
Reparaturarbeiten immer auf Gaslecks (Kältemittel). Eine zu
geringe Kältemittelmenge kann zu Geräteausfällen führen.

• Halten Sie Gerät unbedingt am Gehäuse fest, wenn Sie es
anheben.
- Wenn Sie das Gerät am vorderen Panel festhalten, kann

dies zu ernsthaften Verletzungen oder einer Beschädi-
gung des Produkts führen.

• Den Uberlastungsschalter oder Netzschalter nicht ein-
schalten, wenn die Frontblende, das Gehause, die obere
Gerateabdeckung oder der Schaltkasten abgenommen
oder geoffnet wurde. Ansonsten besteht Brand-, Strom-
schlag-, Explosionsund Lebensgefahr.

• Sichern Sie die Verbindungen sorgfältig, damit äußerliche
Einwirkungen auf die Kabel keine Auswirkungen auf die
Terminals haben.
- Ein unzureichendes Anschließen und Befestigen kann zu

einem Anstauen von Hitze und zu Bränden führen.
• Nach dem Abpumpen muss das Gerät vor dem Ab-

nehmen des Rohrs ausgeschaltet werden.
- Beim Betrieb dieses Gerätes ohne angeschlossenes

Rohr baut sich aufgrund angesaugter Luft ein Hochdruck
im Kompressor auf, der zu einer Explosion mit einherge-
henden Verletzungen führen kann.

personal durch ein spezielles Kabel ausgetauscht werden.
• Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind aus-

schließlich fur ausgebildete Servicetechniker vorgesehen,
die mit den Sicherheitsvorkehrungen vertraut sind und
uber geeignete Werkzeuge und Testgerate verfugen.

• Bei Nichtbeachtung und Missachtung der Anleitungen in die-
ser Bedienungsanleitung besteht die Gefahr von Gerateausfal-
len, Sachschaden, Verletzungen und/oder Lebensgefahr.

• Das Netzkabel sollte, falls nötig, nur von Fachpersonal und
ausschließlich durch Original-Ersatzteile ausgetauscht werden.

• Während der Wartung und dem Austausch von Teilen muss
die Klimaanlage von der Stromversorgung getrennt werden.

Montage
• Es muss immer eine Erdung erfolgen.

- Ansonsten besteht Stromschlaggefahr.
• Keine beschadigten oder defekten Netzkabel, Netzstecker

oder lockere Steckdosen verwenden.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Montagearbeiten stets vom Kundendienst oder von einem
Montagebetrieb durchfuhren lassen.
- Ansonsten besteht die Gefahr von Branden, Stromschla-

gen, Explosionen oder erletzungen.
• Befestigen Sie die Abdeckung fur die elektrischen Teile

am Innengerat und die
Rohrabdeckung am Außengerat.
- Eine unzureichende Befestigung der Abdeckung der elek-

trischen Bauteile des Innengerates und die Rohrabdek-
kung des Außengerates konnen auf Grund von Staub,
Wasser usw. zu Branden oder Stromschlagen fuhren.

• Es muss immer ein Kriechstrom-Schutzschalter und eine
separate Schalttafel montiert werden.
- Bei mangelnder Installation besteht Brand- und Strom-

schlaggefahr.

• Eine brennbaren Gase oder entzundlichen Stoffe in der
Nahe des Klimagerates lagern oder verwenden.
- Ansonsten besteht die Gefahr von Branden oder Fehl-
funktionen des Gerates.

• Stellen Sie sicher, dass der Montagerahmen des Außengera-
tes beim Betrieb uber einen langeren Zeitraum nicht bescha-
digt wird. Ansonsten besteht Verletzungs- oder Unfallgefahr.

• Das Gerat nicht selbst auseinandernehmen oder reparieren.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Das Gerat nicht an einem Ort montieren, an dem es leicht
herunterfallen konnte.
- Ansonsten besteht Verletzungsgefahr.

• Das Gerat muss vorsichtig ausgepackt und montiert werden.
- Scharfe Kanten bergen Verletzungsgefahr.

• Die Starken der verwendeten Kupferrohre werden in Ta-
belle „Bordelung“ angegeben.
- Es sollten keine dunneren Kupferrohre als in der Tabelle
angegeben verwendet werden, auch wenn diese erhalt-
lich sind.

• Es sollten keine gebogenen Kupferrohre verwendet wer-
den.  Ansonsten besteht die Gefahr von Verstopfung des
Drosselventils oder Kapillarrohrs.

• Verwenden Sie fur R410A-Modelle nur speziell fur R410A-
Kaltemittel vorgesehene Rohrleitungen, Schraubenmut-

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
BITTE LESEN SIE VOR INBETRIEBNAHME DES GERÄTES
SÄMTLICHE ANLEITUNGEN.
Bitte beachten Sie stets die folgenden Vorsichtshinweise, um
gefahrliche Situationen zu vermeiden und die optimale Lei-
stung des Gerates zu gewahrleisten.

ACHTUNG
Bei Missachtung der Anweisungen besteht die Gefahr von
schweren Verletzungen oder Lebensgefahr.

VORSICHT
Bei Missachtung der Anweisungen besteht die Gefahr von
leichten Verletzungen oder Schaden am Gerat.

ACHTUNG
• Bei Montage- oder Reparaturarbeiten, die von nicht ausge-

bildeten Personen vorgenommen werden, besteht die
Moglichkeit von Gefahren fur Sie und andere.

• Die elektrischen Anschlusse mussen gemaß den gesetzli-
chen Vorschriften erfolgen.

• Sollte das Netzkabel beschadigt sein, muss es vom Her-
steller, vom Servicebetrieb oder von ausgebildetem Fach-

!

!

!



Anschluss der Rohrleitung und
Ablassschlauch am Innengerät

1 Richten Sie die Mitte der Rohre aus und
ziehen Sie die Schraubenmutter mit der
Hand fest.

* Ist die Innengerät (6,6 kW) mit der Multi-
Außeneinheit verbunden, die Verbindung
benutzen.

2 Ziehen Sie die Schraubenmutter mit einem
Schraubenschlüssel fest.

3 Falls der Ablassschlauch des Innengerätes
verlängert werden muss, setzen Sie das
Abflussrohr wie in der Abbildung zusam-
men.

Schraubenschlüssel

Rohrleitungen der Innenanlage

Maulschlüssel (fixiert)

Anschlussrohr

Schraubenmutter

Klebeband (schmal)
Klebeband

Abflussrohr

Ablassschlauch der Innenanlage

Rohrleitungen
der Innenanlage

Schraubenmutter Rohre

Außendurchmesser Drehmoment

mm Zoll kgf·cm N·m

Ø 6.35 1/4 180~250 17.6~24.5

Ø 9.52 3/8 340~420 33.3~41.2

Ø 12.7 1/2 550~660 53.9~64.7

Ø 15.88 5/8 630~820 61.7~80.4

Wickeln Sie die Isolation um den
Anschlussbereich

1 Die Isolation des Anschlussrohres und die
Rohrisolation der Innenanlage müssen sich
überlappen. Beide Isolationen müssen so
mit einem Klebeband zusammengebunden
werden, dass keine Lücke vorhanden ist.

2 Der Einschnitt in der Rohrleitung muss
nach oben zeigen. 
Umwickeln Sie den Bereich, in dem sich
der hintere Rohrleitungsgehäuseabschnitt
befindet, mit Klebeband.

3 Bündeln Sie für den linken, rückseitigen
Anschluss die Rohrleitungen und den
Ablassschlauch zusammen, indem Sie sie
an den Stellen mit Baumwollband
umwickeln, die im hinteren Rohrleitungs-
gehäuseabschnitt liegen.

Isolation

Gasrohr Flüssigkeitsrohr

Schnittlinie

Schnittlinie

Richtig Falsch
* Schnittlinie der Rohrleitung muss nach oben zeigen.

Klebeband (schmal)

Anschlussrohr

Anschlusskabel
Gewebeband Mit einem Gewebeband umwickeln

Rohrleitung
der Innenanlage

Rohr

Mit einem Gewebeband umwickeln

Ablassschlauch

Rohr

Gewebeband

* Umwickeln Sie die von außen sichtbaren Rohr-
leitungen des Innengerätes mit Klebeband.

Anschluss der Kabel

Das Kabel an der Innenanlage anschließen, indem
die Kabel nacheinander gemäß der Anschlüsse der
Außenanlage an die Klemmen der Reglerkarte an-
geschlossen werden. (Die Farben der Drähte für
Außengerät und Anschlussnr. müssen mit denen
des Innengerätes übereinstimmen).

Legen Sie die Anschlussleitung durch die
Unterseite des Innengerät und verbinden Sie das
Kabel

(1) Schieben Sie die Metallplattenabdeckung nach
oben.

(2) Schieben Sie die Metallplattenabdeckung nach
oben.

(3) Conect das Anschlusskabel

Der Inneneinheit

- Änderungen am Schaltplan ohne Ankündi-
gung vorbehalten.

- Das Erdungskabel sollte länger als die
übrigen Kabel sein.

- Halten Sie sich bei der Montage an den
Schaltplan auf der Gehäuseabdeckung.

- Die Kabel müssen fest angeschlossen
werden, so dass sie sich nicht lösen.

- Die Kabel müssen gemäß den Farbkodie-
rungen im Anschlussschaltplan ange-
schlossen werden.

VORSICHT!

Gehäuseabdeckung

StromanschlusskabelStromanschlusskabelStromanschlusskabel

45±5 mm

GN/GE

20 mm

10±3 mm

(mm2)

NORMALE
QUERSCHNITTS-

FLÄCHE

Gruppe

1.5/2.1/2.5/3.5/4.2/5.0/6.6 kW

1.0

(mm2)

GN/GE

45±5 mm

20 mm

10±3mm

Die Macht Anschlusskabel mit Innen-und
Außengerät sollte nach den folgenden
nationalen Verdrahtungsvorschriften
ausgewählt werden.

Die Kabel zur Stromversorgung von Teilen der
Geräte für den Außeneinsatz ist nicht leichter
als ummantelte flexible Kabel Polychloropren.

(Kurzzeichen 60245 IEC 57, H05RN-F)
* Diese Funktion kann je nach Modell vari-

ieren.

1(L) 2(N) 3(C)

NORMALE
QUER-

SCHNITTS-
FLÄCHE

Gruppe

2.5/3.5 kW 5.0 kW 6.6 kW

1.0 1.5 2.5

HINWEIS!
Das Netzkabel angeschlossen Gerät sollte
nach den folgenden nationalen Verdrah-
tungsvorschriften ausgewählt werden.
Die Kabel zur Stromversorgung von Teilen
der Geräte für den Außeneinsatz ist nicht
leichter als ummantelte flexible Kabel Po-
lychloropren.
(Kurzzeichen 60245 IEC 57, H05RN-F)

Abschließende 
Innengerätemontage

1 Befestigen Sie die Rohrleitungshalterung
an der ursprünglichen Position. 

2 Stellen Sie durch Hin- und Herbewegen
sicher, dass die Haken fest an der Monta-
geplatte montiert sind.

3 Drücken Sie die untere linke und rechte
Seite des Gerätes auf die Montageplatte,
bis die Haken einrasten (Klickgeräusch).

4 Beenden Sie die Montage, indem Sie das
Gerät an der Montageplatte mit zwei
Schrauben Typ "C" befestigen. Befestigen
Sie die Gehäuseabdeckung.

Schrauben Typ "C"

Überprüfung des Abflusses
So überprüfen Sie den Abfluss

1 Gießen Sie ein Glas Wasser auf den Ver-
dunster.

2 Stellen Sie sicher, dass das Wasser durch
den Ablassschlauch der Innenanlage fließt
und am Ende des Abflussrohres austritt,
ohne dass ein Leck festzustellen ist.

Abfluss-Rohrleitungen
1 Der Ablassschlauch sollte sich nach unten

neigen, um den Wasserablauf zu gewähr-
leisten.

Abwärtsneigung

Abflusswanne

AblassschlauchAblassschlauchAblassschlauch

Leckprüfung

Anschlussbereich
Ablassschlauch

Leckprüfung

Das Innengerät kann sich von der Wand
lösen, falls es nicht ordnungsgemäß mit
Schrauben an der Montageplatte befestigt
wurde.

Befestigen Sie das Innengerät ordnungs-
gemäß mit Schrauben an der Montage-
platte, damit kein Spalt zwischen dem
Innengerät und der Wand entsteht.

VORSICHT!
* Diese Funktion kann je nach Modell vari-

ieren.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

Sollte das Außengerät oberhalb des
Innengerätes montiert sein, führen Sie
folgende Schritte durch.

1   Rohrleitung und Anschlusskabel mit
Klebeband von unten nach oben
befestigen.

2 Fixieren Sie die gebundenen
Rohrleitungen entlang der Wand. Einen
Siphon formen, um das Eindringen von
Wasser in den Raum zu verhindern.

3 Rohrleitungen an der Wand mit Hilfe von
Schellen o.ä. befestigen.

Entlüftung
Luft und Feuchtigkeit im Kühlsystem haben
unerwünschte Auswirkungen, wie im
Folgenden aufgeführt.

1 Der Druck im System steigt.

2 Betriebsstrom steigt.

3 Leistung von Kühlung (bzw. Erwärmung)
sinkt.

4 Feuchtigkeit im Kühlkreislauf kann
gefrieren und die Kapillarrohre verstopfen.

5 Wasser kann Korrosion von Teilen im
Kühlsystem verursachen.

Daher müssen Innengerät und Rohrleitung
zwischen Innen- und Außengerät auf Lecks
überprüft und leer gepumpt werden, um alle
Nicht-Kondensate sowie Feuchtigkeit zu
entfernen.

Entlüftung mit Vakuumpumpe

1 Vorbereitung
- Sicherstellen, dass jedes Rohr (Flüssigkeits-

und Luftseite) zwischen Innen- und
Außengerät richtig verbunden sind und die
Verkabelung für den Testbetrieb
durchgeführt wurde. Entfernen Sie die
Wartungsventilkappen sowohl von der Gas-
als auch von der Flüssigkeitsseite des
Außengerätes. Zu beachten ist, dass beide
Wartungsventile auf Flüssigkeits- und
Luftseite des Außengerätes zu diesem
Zeitpunkt geschlossen sind.

2  Leckprüfung
- Mehrwegeventil (mit Druckmessern) und
Trockenstickstoff-Gasflasche mit den
Füllschläuchen an diesem
Wartungsanschluss anschließen. 

VORSICHT

Um das Eindringen von flüssigem Stickstoff in
das Kühlsystem zu verhindern, muss die
Oberseite der Gasflasche beim Druckaufbau
des Systems höher gelegen sein als die
Unterseite. Die Gasflasche wird normalerweise
in aufrechter Position verwendet.F

!

Kleinere Lücken 
um die Rohre mit z.B. 
Silikon abdichten.

Siphon

Siphon

Es besteht Brand- und Explosionsge-
fahr. Bei Überprüfung auf Lötfehler,
bei der Reinigung oder Reparatur der

Rohre sollte stets ein Schutzgas (Stick-
stoff) eingesetzt werden. Bei Verwendung
brennbarer Gase wie Sauerstoff besteht
Brand- und Explosionsgefahr.

ACHTUNG!

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

HINWEIS!
Zur Entlüftung muss ein Mehrwegeventil
verwendet werden. Falls keines verfügbar
ist kann auch ein Absperrventil verwendet
werden. Der Hebel des 3-Wege-Ventils
muss stets geschlossen sein.

- Das System darf mit maximal 17.6
kg/cm²G (Modell R22) bzw. 28.1 kg/cm²G
(Modell R410A) mit Trockenstickstoffgas
beaufschlagt werden. Das Flaschenventil
muss bei einem Druck von 17.6 kg/cm²G
(Modell R22) bzw. 28.1 kg/cm²G (Modell
R410A) geschlossen werden. Als nächstes
mit Flüssigseife nach Leckstellen suchen.

Außengerät
1 Lösen Sie die Schraube und nehmen Sie

die Abdeckung der Rohrleitung vom Gerät
ab.

2 Richten Sie die Mitte der Rohre aus und ziehen
Sie die Schraubenmutter mit der Hand fest.

* Ist die Innengerät (5,0/6,6 kW) mit der Multi-
Außeneinheit verbunden, die oben gezeigte
Verbindung benutzen.

3 Ziehen Sie die Mutter dann mit einem
Drehmomentschlüssel bis zum Klicken
fest.
- Beachten Sie beim Anziehen der Schrau-
benmutter den Richtungspfeil auf dem
Drehmomentschlüssel.

* Diese Funktion kann je nach Modell
variieren.

Außengerät Rohrleitungen der Luftseite
(Größerer Durchmesser)

Rohrleitungen der 
Flüssigkeitsseite
(Kleinerer Durchmesser)

Drehmomentschlüssel

Außendurchmesser Drehmoment

mm Zoll kgf·cm N·m

Ø 6.35 1/4 180~250 17.6~24.5

Ø 9.52 3/8 340~420 33.3~41.2

Ø 12.7 1/2 550~660 53.9~64.7

Ø 15.88 5/8 630~820 61.7~80.4

Verbindung

• 2.5/3.5/5.0 kW

• 6.6 kW

Anschlussleiste

Anschlussleiste

Coperchio 
di controllo

Rohrleitungsab-
deckung

Rohrleitungsab-
deckung

Bereiten Sie die Verkabelung nach Bestätigung der
oben genannten Bedingungen wie folgt vor.

1 Für das Klimagerät muss immer ein eigener
Stromkreis verwendet werden. Richten Sie sich
bei der Verkabelung nach dem Schaltplan, der
an der Innenseite der Reglerabdeckung
angebracht ist.

2 Die Schrauben, mit denen die Verkabelung im
Gehäuse der Elektrik befestigt ist, können sich
auf Grund von Erschütterungen lockern, die
beim Transport des Gerätes auftreten.
Überprüfen Sie die Schrauben und stellen Sie
sicher, dass sie fest angezogen sind. (Nicht fest
angezogene Schrauben könnten einen
Kabelbrand verursachen.)

3 Angaben der Stromquelle.

4 Überprüfen Sie, ob eine ausreichende
elektrische Kapazität vorhanden ist.

5 Stellen Sie sicher, dass die Anfangsspannung
höher als 90 Prozent der auf dem Hinweisschild
angegebenen Nenn-Spannung ist.

6 Stellen Sie sicher, dass die Kabeldicke den
Angaben der Stromquelle entspricht.
(Zu beachten ist das Verhältnis zwischen
Kabellänge und -dicke.)

7 In einer feuchten oder nassen Umgebung muss
immer ein geerdeter Leck-Überlastungsschalter
verwendet werden.

8 Ein Abfall der Spannung könnte Folgendes
verursachen.
- Erschütterung des Magnetschalters und somit
Beschädigung des Kontaktes, Durchbrennen
der Sicherung, Störungen des normalen
Betriebs durch Überlastung.

9 Die Trennung von der Stromversorgung sollte in
der Verkabelung enthalten sein und sollte ein
Luftspalt zur Kontakttrennung von mindestens
3 mm bei jedem aktiven (Phasen-) Leiter
aufweisen.

10 Öffnen Sie vor dem Anschluss der
Innengerätekabel die Abdeckung des
Anschlussleiste.

VORSICHT!

- Drähte einzeln an den Anschlüssen der Reg-
lerkarte befestigen.

- Kabel mit einer Kabelklemme an der Regler-
karte befestigen.

- Einen zugelassen Überlastungsschalter zwi-
schen Stromquelle und Gerät installieren. 
Zur ordnungsgemäßen Trennen der Stromzu-
fuhr muss ein Trenngerät installiert werden.

Trennschalter
(A)

Gruppe

2.5/3.5 kW 5.0 kW 6.6 kW

15 20 25

• 6.6 kW

• 5.0 kW

• 2.5/3.5 kW

Outdoor UnitOutdoor UnitAAuußßeennggee-
rärätetienihnehiteit

Rohrleitung-
sabdeckung

L N 3(C)1(L) 2(N)

Outdoor UnitOutdoor UnitAAuußßeennggee-
rärätetienihnehiteit

Netzkabel

L N 3(C)1(L) 2(N)

Netzanschlusskabel

Netzkabel
Netzanschlusskabel

Netzanschlusskabel

Netzkabel

Reglerabdeckung

Rohrleitung-
sabdeckung

AAuußßeennggee-
rärätetienihnehiteit
AAuußßeennggee-
rärätetienihnehiteit

Klimagerät

Haupt-Stromquelle

Trennschalter
Überlastungsschalter 
oder träge Sicherung 
verwenden.

Für die Kabelanschlüsse an die Netzanschlussleiste
sollten runde Anschlussösen verwendet werden.

Über
5mm

Runde
Anschlussöse

Netzkabel

HINWEIS!
Wenn ein Netzstecker nicht verwendet wird,
muss ein Uberlastungsschalter zwischen Strom-
quelle und Gerat angeschlossen werden (s. Abb.)

2 Die Abfluss-Rohrleitungen nicht wie folgt verlegen.

* Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

Montage der Abfluss-Rohrleitungen
des Außengerätes
Abhängig von den Bedingungen am Montageort muss
für den Abfluss ggf. ein Ablassstopfen installiert
werden (im Lieferumfang des Gerätes enthalten). In
kälteren Regionen sollte für das Außengerät kein
Ablassschlauch verwendet werden. Ansonsten könnte
das Abflusswasser gefrieren, wodurch die
Heizleistung beeinträchtigt wird. 

1 Richten Sie sich zur Montage des Ablassstopfens
an die folgende Abbildung.

A   Abflussstutzen
B   Abflusskappe
C   Unterlegscheibe

2 Schließen Sie den Vinylschlauch am Standort an
den Abflussstutzen an (A). Sollte der Schlauch zu
lang sein und herunterhängen, verlegen Sie ihn so,
dass keine Knickstellen entstehen.

* Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

Verlegen der Rohrleitungen
Von der Rohrleitung durch Umwickeln des verbunde-
nen Abschnitts der Inneneinheit mit Isoliermaterial
und sichern Sie es mit zwei Arten von Vinyl-Bänder.

- Wenn Sie einen zusätzlichen Ablaufschlauch ansch-
ließen wollen, sollte das Ende der Abfluß über dem
Boden verlegt werden. Sichern Sie den Ablauf-
schlauch entsprechend.

Sollte das Außengerät unterhalb des Innengerätes
montiert sein, führen Sie folgende Schritte durch.

1   Rohrleitung, Ablassschlauch und Anschlusskabel
mit Klebeband von unten nach oben befestigen.

2 Die gebundenen Rohrleitungen entlang der
Außenwand mit Schellen o.ä. befestigen.

Nicht erhöhen

Wasserleck

Angesammeltes
Kondenswasser

Luft

FließwasserWasserleck

Ende des
Ablassschlauches
in Wasser getaucht

Wasserleck
Abfluss

Lücke kleiner
als 50 mm

Ablaufsc
-hlauch Vinylband(schmal)

Rohr

Wickeln mit
Vinylband(breit)

Schelle

Ein Siphon verhindert das Eindringen 
von Wasser in die Elektrik.

Klebe-
band

Ablassschlauch

Rohrle-
itungen

Anschlusskabel

Kleinere Lücken 
um die Rohre 
mit z.B. Silikon 
abdichten.

BA

C

• 6.6 kW

• 2.5/3.5/5.0 kW

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

- Alle Rohrverbindungen (Innen und Außen)
und Wartungsventile der Luft- und Flüssig-
keitsseite auf Lecks prüfen. Blasen weisen
auf ein Leck hin. Die Seife muss mit einem
sauberen Tuch abgewischt werden.

- Wenn keine Lecks am System festgestellt
wurden, senken Sie den Stickstoffdruck
durch Abnehmen des Füllschlauchanschlus-
ses von der Gasflasche. Wenn der System-
druck wieder normal ist, muss der Schlauch
von der Gasflasche abgenommen werden.

Mit Seifenwasser
- Kappen von 2-Weg- und 3-Weg-Ventilen
abnehmen.

- Wartungsanschlusskappe vom 3-Weg-Ventil
abnehmen.

- Seifenwasser oder flüssigen Neutralreiniger
mit einem weichen Pinsel auf die Verbindun-
gen von Innen- bzw. Außengerät geben, um
die Rohrleitungen auf Lecks zu überprüfen.

- Wenn Blasen entstehen, sind Lecks vorhanden. 

Leerpumpen
- Das zuvor beschriebene Ende des Füll-
schlauchs an die Vakuumpumpe ansch-
ließen, um Rohrleitung und Innengerät leer
zu pumpen. Der "Lo"-Schalter des Mehrwe-
geventils muss geöffnet sein. Die Vakuum-
pumpe starten. Die Dauer des Leerpumpens
variiert bei unterschiedlichen Längen der
Rohrleitung und der Pumpenleistung. Die fol-
gende Tabelle zeigt die erforderliche Zeit für
ein Leerpumpen.

Lo Hi

Innengerät

Außengerät

Mehrwegeventil

Füllschlauch

Druckm
-esser

Stickstoff-
Gasflasche 
(in aufrechter 
Standposition)

- Den "Lo"-Schalter des Mehrwegeventils bei
gewünschtem Vakuumdruck schließen und
die Vakuumpumpe ausschalten.

Abschließend
- Den Ventilgriff des Ventils der Flüssigkeits-
seite mit einem Wartungsventilschlüssel ent-
gegen dem Uhrzeigersinn vollständig öffnen.

- Ventilgriff des Ventils der Gasseite entgegen
dem Uhrzeigersinn vollständig öffnen.

- Den an der Luftseite angeschlossenen Füll-
schlauch etwas vom Wartungsanschluss
lösen, um den Druck zu senken, und dann
den Schlauch abnehmen.

- Schraubenmutter und Kappen mit einem Ver-
stellschlüssel wieder am Wartungsanschluss
der Luftseite fest anziehen. Dieser Vorgang
ist sehr wichtig, um Lecks am System zu
vermeiden. 

- Ventilkappen wieder auf die Wartungsventile
der Luft- und Flüssigkeitsseite setzen und
festziehen. Die Entlüftung mit Vakuumpum-
pe ist abgeschlossen.

- Befestigen Sie die Rohrabdeckung wieder mit einer
Schraube am Außengerät. 
Das Klimagerät ist nun für einen Testbetrieb bereit.

Kappe

Gasseite

Flüssig-
keitsseite

3-Wege-
Ventil oder 
2-Wege

3-Wege-
Ventil 

Erforderliche Zeit für ein Leerpumpen mit
einer 0,11 m_/Std. Vakuumpumpe

Länge der Rohrleitung 

weniger als 10 m

Länge der Rohrleitung 

mehr als 10 m

10 Min. oder länger 15 Min. oder länger

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

* Diese Funktion kann je nach Modell vari-
ieren.

1 Befestigen Sie das Außengerät mit einer
Schraube und Mutter (ø10 mm) waage-
recht auf einem Betonboden oder festen
Untergrund.

2 Unter Berücksichtigung von starken Winden
oder Erdbeben muss der Montageuntergrund
bei der Montage an der Wand oder auf dem
Dach gut mit Nägeln oder einer Bindung
befestigt werden.

3 Wenn Vibrationen an den Schlauch über-
tragen werden, muss das Gerät mit einem
Anti-Vibrationsgummi montiert werden.

Das Gerät 15-20 Minuten betreiben. Danach
das System-Kältemittel überprüfen:

1 Druck des Wartungsventils der Luftseite prüfen.

2 Temperatur der Ansaugluft und der Abluft prüfen.

3 Die Temperaturunterschied zwischen Ansaug-
luft und Abluft muss mehr als 8 °C betragen.

4 Richtmaß; Der optimale Druck der Luftsei-
te wird in der Tabelle dargestellt. (Kühlung)

Das Klimagerät ist nun Betriebsbereit.

Dieses Verfahren ist notwendig, wenn das
Gerät umgesetzt oder der Kühlkreislauf
gewartet wird.
Beim Absaugen wird das Kältemittel ohne
Verluste im Außengerät gesammelt.

- Schließen Sie einen Niederdruckschlauch mit
Saugmanometer an den Befüllungsanschluss
am Wartungsventil der Luftseite an.

- Öffnen Sie das Wartungsventil der Luftseite halb
und lassen Sie die Luft aus dem Öffnen Sie das
Wartungsventil der Luftseite halb und lassen Sie
die Luft aus dem Niederdruckschlauch, in dem
sich das Kältemittel befindet, entweichen.

- Schließen Sie das Wartungsventil der Flüs-
sigkeitsseite (vollständig).

- Betätigen Sie den Betriebsschalter des Gerä-
tes und starten Sie den Kühlungsbetrieb.

- Wenn das Saugmanometer 1 bis 0,5 kg/cm2G
(0,98 bis 0,49 bar) anzeigt, muss das Ventil der
Luftseite geschlossen und das Gerät sofort
ausgeschaltet werden. Das Verfahren ist damit
abgeschlossen und das gesamte Kältemittel
befindet sich im Außengerät.

Ermitteln der Leistung

ABSAUGEN

Abpumpen Verfahren

Befestigung des Außengerätes

Kältemittel
Außentem

-peratur
Druck des

Wartungsventils

R22 35 °C (95 °F)
4~5 kg/cm2G

(56.8~71.0 P.S.I.G.)

R410A 35 °C (95 °F)
8.5~9.5 kg/cm2G

(120~135 P.S.I.G.)

Austrittstemperatur

Abluft

Eintrittstemperatur

Schr
-aube

Rohranschluss

Es besteht Explosions- und Verletzungsgefahr. 

Nach dem Abpumpen muss das Gerät vor dem
Abnehmen des Rohrs ausgeschaltet werden. 

Beim Betrieb dieses Gerätes ohne ange-
schlossenes Rohr baut sich aufgrund ange-
saugter Luft ein Hochdruck im Kompressor
auf, der zu einer Explosion mit einhergehen-
den Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!

HINWEIS!
Wenn der vorhandene Druck höher als
angegeben ist, wird das System u.U.
überlastet und der Druck sollte verringert
werden. Wenn der vorhandene Druck
geringer als angegeben ist, ist das System
u.U. nicht ausgelastet und der Druck soll-
te erhöht werden.

HINWEIS!
Das Absaugen muss im Kühlungsmodus
durchgeführt werden.

Nur Heizbetrieb

1   Schließen Sie das Gerät ohne aktivierte
Funktion an das Netz an.

2   Geben Sie die Monteurkennung ein und
stellen Sie die Kennung auf 47 ein.

3   Wählen Sie mit die Code-Nr. 47 und
achten Sie darauf, ob ein Signalton ausge-
geben wird.

4   Unterbrechen Sie die Stromversorgung
zum Gerät.

5   Schalten Sie das Gerät nach 30 wieder ein.

1   Schließen Sie das Gerät ohne aktivierte
Funktion an das Netz an.

2   Geben Sie die Monteurkennung ein und
stellen Sie die Kennung auf 48 ein.

3   Wählen Sie mit die Code-Nr. 48 und
achten Sie darauf, ob ein Signalton ausge-
geben wird.

4   Unterbrechen Sie die Stromversorgung
zum Gerät.

5   Schalten Sie das Gerät nach 30 wieder ein.

* Einstellungsmodus aufrufen

Halten Sie die Reset-Taste und die Taste
JET MODE ( ) gleichzeitig gedrückt.

* Kennung einstellen

Halten Sie zum Einstellen der Kennung die Taste

TEMP (  _ ) gedrückt und drücken Sie auf .

_ 10 Ziffern
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Funktionseinstellungen für nur
Heizbetrieb aktivieren

Funktionseinstellungen für
nur Heizbetrieb deaktivieren

A

Press SETUP

HINWEIS!
- Bei eingestellter Kühlung oder Entfeuch-
tung ist der automatische Wechselbe-
trieb nicht möglich.

- Nach Deaktivierung der Funktion wird
der Normalbetrieb wiederhergestellt.

- Die Kennung kann nicht während des
Betriebs eingegeben werden. Zur Einga-
be der Kennung muss das Gerät AUS
geschaltet sein.

- Auch wenn bei EINgeschaltetem Gerät
die Eingabe der Kennung möglich war,
wird die Kennung dennoch nur bei Einga-
be bei AUSgeschaltetem Gerät über-
nommen.

- Nur im Heizbetrieb. Falls das Gerät aus-
geschaltet wird, während die kabellose
Fernbedienung auf eine andere Betriebs-
art als Heizung / Belüftung eingestellt
war, Das Gerät wird nicht wieder einge-
schaltet. Stellen Sie die kabellose Fern-
bedienung auf Heizung/Belüftung und
schalten Sie das Gerät aus und wieder
ein. 

Montage in Küstengebieten

Auswahl des Montageortes
(Außengerät)

Falls das Außengerät in einem Küstengebiet
montiert wird, sollte ein direkter Seewind ver-
mieden werden.

Montieren Sie das Außengerät entgegen der
Seewindrichtung.

Falls das Außengerät in Seewindrichtung
montiert wird, errichten Sie einen Windschutz,
um den Seewind abzufangen.

- Der Windschutz sollte robust genug sein, um
den Seewind abzufangen, etwa aus Beton.

- Höhe und Breite des Windschutzes sollten
mindestens 150 % des Außengerätes betra-
gen.

- Es sollte ein Abstand von mindestens 70 cm
zum Außengerät eingehalten werden, um
einen ausreichenden Luftstrom zu gewährlei-
sten.

Wählen Sie einen Montageort mit guten
Abflusseigenschaften aus.

VORSICHT

- Klimageräte sollten nicht in Gebieten
montiert werden, an denen korrosive
Gase wie z. B. Säuren oder alkalische
Gase auftreten können.

- Das Gerät nicht an einem Ort mit direk-
tem Seewind montieren (salzhaltige
Luft). Es besteht Korrosionsgefahr am
Gerät. Korrosion kann, besonders an den
Lamellen des Kondensators und Verdun-
sters, zu Fehlfunktionen oder verminder-
ter Leistung führen.

- Falls das Außengerät in einem Küstenge-
biet montiert wird, sollte ein direkter
Seewind vermieden werden. Ansonsten
müssen zusätzliche Maßnahmen zur Ver-
hinderung von Korrosion am Wärmetau-
scher vorgenommen werden.

!

See wind

See wind

- Falls die beschriebenen Anforderungen
bei der Montage in Kustengebieten nicht
eingehalten werden konnen, setzen Sie
sich bitte mit LG Electronics in Verbin-
dung, um weitere Hinweise zum Korrosi-
onsschutz zu erhalten.

- Reinigen Sie regelmaßig (mehr als einmal
im Jahr) den Warmetauscher von Staub
und Salzpartikel mit Wasser.

*  Der Wärmetauscher darf nicht mit Meer-
wasser gereinigt werden. 

See wind

Windschutz

Blende und Luftfilter manuell befestigen und entfernen

Blende entfernen
1   Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie das Netzka-

bel ab.
2 Ziehen Sie die Blende am unteren Bereich des Gerä-

tes ab.

3 Nehmen Sie die Blende vom Innengerät ab.

Blende befestigen
1 Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie das Netzka-

bel ab.

2 Setzen Sie die 3 bzw. 4 Haken der Blende fest in die

Öffnungen am Innengerät ein.

3 Drücken Sie die Haken zum Befestigen der Blende an.

Luftfilter entfernen
1 Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie das Netzka-

bel ab.
2 Drücken Sie die Verriegelung am Luftfilter. Heben Sie

den Filter etwas an.

3 Halten Sie die Verriegelung des Luftfilters gedrückt,
heben Sie den Filter etwas an und nehmen Sie ihn aus
dem Gerät heraus.

Luftfilter einsetzen
1 Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie das Netzka-

bel ab.
2 Setzen Sie die Haken des Luftfilters in das Vordergitter ein.

3 Drücken Sie die Haken herunter, um den Luftfilter zu
fixieren.

4 Prüfen Sie am seitlichen Vordergitter, ob der Luftfilter
korrekt eingesetzt wurde.

HINWEIS!
Der Luftfilter kann beim Verbiegen beschädigt
werden.

HINWEIS!
Falls der Luftfilter nicht korrekt eingesetzt
wurde, können Staub und Fremdkörper in das
Innengerät gelangen. Beim Hineinschauen in
das Innengerät von oben kann der Luftfilter
mühelos entfernt werden.

1 Befestigen Sie das Außengerät mit einer
Schraube und Mutter (ø10 mm) waage-
recht auf einem Betonboden oder festen
Untergrund.

2 Unter Berücksichtigung von starken Winden
oder Erdbeben muss der Montageuntergrund
bei der Montage an der Wand oder auf dem
Dach gut mit Nägeln oder einer Bindung
befestigt werden.

3 Wenn Vibrationen an den Schlauch über-
tragen werden, muss das Gerät mit einem
Anti-Vibrationsgummi montiert werden.

Das Gerät 15-20 Minuten betreiben. Danach
das System-Kältemittel überprüfen:

1 Druck des Wartungsventils der Luftseite prüfen.

2 Temperatur der Ansaugluft und der Abluft prüfen.

3 Die Temperaturunterschied zwischen Ansaug-
luft und Abluft muss mehr als 8 °C betragen.

4 Richtmaß; Der optimale Druck der Luftsei-
te wird in der Tabelle dargestellt. (Kühlung)

Das Klimagerät ist nun Betriebsbereit.

Dieses Verfahren ist notwendig, wenn das
Gerät umgesetzt oder der Kühlkreislauf
gewartet wird.
Beim Absaugen wird das Kältemittel ohne
Verluste im Außengerät gesammelt.

- Schließen Sie einen Niederdruckschlauch mit
Saugmanometer an den Befüllungsanschluss
am Wartungsventil der Luftseite an.

- Öffnen Sie das Wartungsventil der Luftseite halb
und lassen Sie die Luft aus dem Öffnen Sie das
Wartungsventil der Luftseite halb und lassen Sie
die Luft aus dem Niederdruckschlauch, in dem
sich das Kältemittel befindet, entweichen.

- Schließen Sie das Wartungsventil der Flüs-
sigkeitsseite (vollständig).

- Betätigen Sie den Betriebsschalter des Gerä-
tes und starten Sie den Kühlungsbetrieb.

- Wenn das Saugmanometer 1 bis 0,5 kg/cm2G
(0,98 bis 0,49 bar) anzeigt, muss das Ventil der
Luftseite geschlossen und das Gerät sofort
ausgeschaltet werden. Das Verfahren ist damit
abgeschlossen und das gesamte Kältemittel
befindet sich im Außengerät.

Ermitteln der Leistung

ABSAUGEN

Abpumpen Verfahren

Befestigung des Außengerätes

Kältemittel
Außentem

-peratur
Druck des

Wartungsventils

R22 35 °C (95 °F)
4~5 kg/cm2G

(56.8~71.0 P.S.I.G.)

R410A 35 °C (95 °F)
8.5~9.5 kg/cm2G

(120~135 P.S.I.G.)

Austrittstemperatur

Abluft

Eintrittstemperatur

Schr
-aube

Rohranschluss

Es besteht Explosions- und Verletzungsgefahr. 

Nach dem Abpumpen muss das Gerät vor dem
Abnehmen des Rohrs ausgeschaltet werden. 

Beim Betrieb dieses Gerätes ohne ange-
schlossenes Rohr baut sich aufgrund ange-
saugter Luft ein Hochdruck im Kompressor
auf, der zu einer Explosion mit einhergehen-
den Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!

HINWEIS!
Wenn der vorhandene Druck höher als
angegeben ist, wird das System u.U.
überlastet und der Druck sollte verringert
werden. Wenn der vorhandene Druck
geringer als angegeben ist, ist das System
u.U. nicht ausgelastet und der Druck soll-
te erhöht werden.

HINWEIS!
Das Absaugen muss im Kühlungsmodus
durchgeführt werden.

SMART DIAGNOSIS

1 Geben Sie die Monteurkennung ein und
stellen Sie die Kennung auf 57 ein.

2 Tippen Sie im Hauptbildschirm der LG AC
Smart-Diagnose-App Ihres Smartphones
auf “Empfangen”.

3 Tippen und halten Sie auf Ihrem Smart-
phone, während Sie sich in der Nähe des
Innengerätes befinden. 

4 Die Signaltöne des Innengerätes werden
jetzt von Ihrem Smartphone empfangen. 

5 Die Diagnose der Betriebsdaten werden
auf dem Bildschirm Ihres Smartphones an-
gezeigt.

1 Geben Sie die Monteurkennung ein und
stellen Sie die Kennung auf 58 ein. 

2 Tippen Sie im Hauptbildschirm der LG AC
Smart-Diagnose-App Ihres Smartphones
auf “Empfangen”. 

3 Tippen und halten Sie auf Ihrem Smart-
phone, während Sie sich in der Nähe des
Innengerätes befinden. 

4 Die Signaltöne des Innengerätes werden
jetzt von Ihrem Smartphone empfangen. 

5 Die Diagnose der Fehlerdaten werden auf
dem Bildschirm Ihres Smartphones ange-
zeigt.

* Einstellungsmodus aufrufen

Halten Sie die Reset-Taste und die Taste
JET MODE ( ) gleichzeitig gedrückt.

* Kennung einstellen

Halten Sie zum Einstellen der Kennung die Taste

TEMP (  _ ) gedrückt und drücken Sie auf .
Diagnose der Betriebsdaten

Diagnose von Fehlerdaten

Press SETUP

_ 10 Ziffern

1 Ziffer

A

HINWEIS!
- Es sollten möglichst wenig Hintergrund-
geräusche zu hören sein. Ansonsten
kann das Smartphone die Signaltöne des
Innengerätes nicht korrekt empfangen. 

- Nach dem Einschalten dauert die Initiali-
sierung der Diagnosedaten etwa eine
Minute. 

- Die Kennung 57 dient zur Bestätigung
der aktuellen Diagnosedaten während
des betriebenen Innengerätes. 

- Die Kennung 58 dient zur Bestätigung
der Diagnosedaten der Fehlercodes.

Betriebsbereiche
Die folgende Tabelle zeigt die zulässigen Temperaturbereiche für den Betrieb des Kli-
magerätes.

Erhöhung und Länge von Rohrleitungen
Single Split-Modell

A

B

A

B
Außengerät

Innengerät
Außengerät

Innengerät

VORSICHT

• Kapazität basiert auf der Standardlänge, die maximal erlaubte Länge basiert auf der Zuverlässigkeit.

• Ab einer Länge von 12.5 m (2.5/3.5 kW Modell) / 7.5 m (5.0/6.6 kW Modell) muss zusätzli-
ches Kältemittel nachgefüllt werden.

!

Leistung
(kW)

Rohrgröße Standard-
Rohrlänge

(m)

Max.
Länge

Ⓐ (m)

Max. Er-
höhung 

Ⓑ (m)

Zusätzliches
Kältemittel

(g/m)
GAS FLÜSSIGKEIT

mm Zoll mm Zoll

2.5/3.5 Ø 9.52 3/8 Ø 6.35 1/4 7.5 20 10 20

5.0 Ø 12.7 1/2 Ø 6.35 1/4 7.5 20 10 20

6.6 Ø 15.88 5/8 Ø 6.35 1/4 7.5 30 15 30

Kapazität Modus Innentemperatur Außentemperatur

2.5/3.5 kW
Kühlung 18 °C ~ 30 °C -15 °C ~ 48 °C
Heizung 16 °C ~ 30 °C -15 °C ~ 24 °C

5.0/6.6 kW
Kühlung 18 °C ~ 30 °C -15 °C ~ 48 °C
Heizung 16 °C ~ 30 °C -10 °C ~ 24 °C

Leistung
(kW)

Rohrgröße

GAS FLÜSSIGKEIT

mm Zoll mm Zoll

1.5/2.1/2.5/3.5/4.2 Ø9.52 3/8 Ø6.35 1/4

5.0/6.6 Ø12.7 1/2 Ø6.35 1/4

Mehrfachgerät

※Verwenden Sie bei der Montage und der Bindung des Multi Modells die Installationsanleitung
für das Multi Außengerät.

Vorsichtshinweise bei der Montage in Regionen mit starkem Schneefall und sehr nied-
rigen Temperaturen 
Für den störungsfreien Betrieb des Außengerätes müssen bestimmte Maßnahmen getroffen werden, falls
am gewählten Standort die Gefahr von starken Schneefällen, Stürmen oder extremem Frost besteht:

1 Treffen Sie bei Möglichkeit von starkem Frost und Schneefall erforderliche Vorkehrungen, auch in Gebie-
ten, in denen diese Wetterbedingungen üblicherweise nicht vorherrschen.

2 Platzieren Sie das Außengerät so, dass die Lüfter bei starkem Schneefall nicht direkt verdeckt werden.
Sollte der Luftstrom durch Schnee blockiert werden, können Fehlfunktionen auftreten.

3 Entfernen Sie auf dem Außengerät angesammelten Schnee ab einer Höhe von 100 mm.

4 Montieren Sie das Außengerät auf einer erhabenen Fläche, die mindestens 500 mm über der durch-
schnittlichen Schneefallhöhe in dieser Region liegt. Falls die Montagefläche größer als die Standfläche
des Außengerätes ist, kann sich Schnee ansammeln.

5 Montieren Sie ein Gehäuse zum Schutz gegen Schnee.

6 Um das Eindringen von Schnee oder Regen in das Außengerät zu verhindern, sollten die Ansaug- und
Auslassrohrleitungen der Windseite abgeneigt ausgerichtet werden.

7 Im Abtaubetrieb des Gerätes sollten zudem die folgenden Punkte berücksichtigt werden:

- Bei Montage des Außengerätes in Regionen mit hoher Luftfeuchtigkeit (in der Nähe des Meeres oder
eines Sees) muss der Standort gut belüftet sein und über viel Tageslicht verfügen. (Beispiel: Montage
auf einem Dach.) 

•  Innenräume nicht zu stark herunterkühlen. Eine zu kalte Raumluft ist gesundheitsschädlich und verursacht
hohe Stromkosten.

•  Direkte Sonneneinstrahlung bei laufendem Klimagerät mithilfe von Rollos oder Gardinen verhindern.
•  Türen und Fenster bei laufendem Klimagerät fest geschlossen halten.
•  Die Richtung des vertikalen und horizontalen Luftstroms zur optimalen Zirkulation der Raumluft einstellen.
•  Den Lüfter zum schnellen Herunterkühlen oder Aufheizen der Raumluft vorübergehend auf eine höhere

Geschwindigkeit einstellen.
•  Zum Durchlüften regelmäßig die Fenster öffnen, da die Qualität der Raumluft bei längerem Betrieb des Klima-

gerätes abnimmt.
•  Der Luftfilter sollte alle zwei Wochen gereinigt werden. 

Im Luftfilter angesammelter Staub und Verunreinigungen können den Luftstrom während der Kühlung/Ent-
feuchtung blockieren oder behindern.

Für Ihre Unterlagen
Heften Sie Ihren Beleg als Nachweis über das Kaufdatum bzw. zur Vorlage im Garantiefall an diese
Seite. Notieren Sie hier die Modell- und Seriennummer des Gerätes:

Modellnummer:

Seriennummer:

Diese Nummern finden Sie auf einem Etikett auf der Seite jedes Gerätes.

Händler:

Kaufdatum:

Die folgenden Hinweise helfen Ihnen, den Stromverbrauch des Klimagerätes zu verringern. 
Beachten Sie für einen effizienteren Einsatz des Klimagerätes die folgenden Hinweise:

ENERGIESPARTIPPS

- Memo -
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